
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Zunzgen Januar 2015 
 9. Jahrgang 
 
 
 
Der Gemeinderat, das Verwaltungs- und das Werk-
dienste-Team wünschen Ihnen liebe Zunzgerinnen und 
Zunzger, ein frohes und erfolgreiches neues Jahr 
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Schalteröffnungszeiten: 
Montag  09.00 - 11.30 14.00 - 18.00 
Dienstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Mittwoch geschlossen 14.00 - 16.30 
Donnerstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Freitag  09.00 - 11.30 geschlossen 

 
 

Impressum Inhaltsverzeichnis 
  
Auflage 
1260 Exemplare 

Amtliches 

Der Gemeinderat informiert 6 

Amtliches 3 - 17 

Frauenverein Zunzgen 18 – 21 

Schule 22 

Verschiedenes ab 23 
 
 
Redaktionsschluss nächste Ausgaben: 
 

20. Januar 2015 
17. Februar 2015 

 
 

 
 

 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Timon Kaufmann 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 
Daten für die nächsten zwei Ausgaben (sh. 
links). Der Redaktionsschluss der BüZ-Inserate 
ist jeweils um 12:00 Uhr mittags. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich, in elektronischer Form 
angenommen. Inserate müssen druckfertig an 
uns gelangen, sodass sie direkt übernommen 
werden können. Die zu publizierenden Tex-
te/Inserate müssen spätestens bei Redaktions-
schluss auf der Gemeindeverwaltung vorlie-
gen. Später eintreffende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Für Ände-
rungen oder Annullationen von Insertionsaufträ-
gen nach Redaktionsschluss haftet der Auftrag-
geber. Beiträge können von der Redaktion ge-
kürzt werden und anonyme Leserbriefe (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) wer-
den nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen. 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Steuern, Gebühren und Ersatzabgaben 2015 
 
 

Gemeindesteuern 2015  
Einkommens- und Vermögenssteuer 
natürliche Personen 

 
55 % der Staatssteuer 

Ertragssteuer juristische Personen 5 % des Reinertrages 
Kapitalsteuer juristische Personen 2,0 ‰ des Kapitals 
Feuerwehr-Ersatzabgabe 3,5 % der Staatssteuer 

Skonto 
Auf Steuerbeträge, die vor dem 31. Mai des Fälligkeitsjahrs bezahlt 
werden, im Maximum aber auf dem definitiven Steuerbetrag. Skonto 
gilt nur für ordentliche Steuern, nicht für Sondersteuern. 

 
3 % 

Verzugszins 
Bis zur Fälligkeit nicht bezahlter Steuerbeträge, bzw. 30 Tage nach 
Rechnungstellung, sofern bis zur Fälligkeit noch keine Steuerrechnung 
gestellt wurde. 

 
4,5% 

Wasser- / Abwassergebühren  
Wasserzins CHF 1.50 / m3 
Wasserzins für das Gewerbe und die Landwirte, für den 1‘000 m3 über-
steigenden Verbrauch 

CHF 1.20 / m3 

Grundgebühr Wasserzähler klein (EFH) CHF  150.00 
Grundgebühr Wasserzähler gross (MFH, Gewerbe) CHF  300.00 
Zählermiete klein CHF    20.00 
Zählermiete gross CHF    40.00 
Abwassergebühr 
� Abwassermengengebühr (ARA Klärkosten) 
� Klärgebühr Regenwasser (abhängig aufgrund versiegelter Flächen) 
� Unterhaltskosten Kanalisationsnetz (Schmutz-/Meteorwasser) 

 
CHF  1.38 / m3 
CHF  0.15 / m2 
CHF  0.39 / m3 

Löschbeitrag nicht angeschlossener Liegenschaften CHF     50.00 
Anschlussgebühren Wasser 2,5 % des Brandlagerwertes 
Anschlussgebühren Abwasser 3,0 % des Brandlagerwertes 
zuzüglich gesetzliche Mehrwertsteuer  

Abfallentsorgung  
Vignette 35L CHF      2.70 

Hundegebühren  
Hundegebühr 1. Hund CHF    80.00 
Hundegebühr 2. Hund CHF  160.00 
Zuchtgebühr (zuzüglich Gebühr pro Hund) CHF  200.00 
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 Der Gemeinderat 

informiert 

 
 
3D-Burgenmodell „Burgmotte Büchel“ 
 
Für die Ausstellung „Echte Burgen – Falsche Rit-
ter?“ liess die Archäologie Baselland von den Bur-
gen «Eptingen-Riedfluh», «Füllinsdorf-Altenberg», 
«Gelterkinden-Scheidegg», «Läufelfingen-Hom-
burg», «Pratteln-Madeln» und «Zunzgen-Büchel» 
Burgenmodelle in 3D-Druck erstellen. Dies geschah 
mit modernsten Mitteln der virtuellen Rekonstruk-
tion und des 3D-Druckes. Das Resultat sind äus-
serst detaillierte Burgen im Massstab 1:100. 
 
Dank der Unterstützung der Gemeinden werden 
die Modelle nach dem Ende der Ausstellung (Juni 
2014) weiterhin öffentlich ausgestellt. 
 
Das Modell der Burgmotte-Büchel, steht im Foyer 
des Gemeindezentrums und konnte erstmals von 
den Besuchern der Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2014 bestaunt werden. 
 
 
Ausfinanzierung Deckungslücke 
 
Wie verschiedentlich den Medien entnommen 
werden konnte, muss die Gemeinde Zunzgen per 
1. Januar 2015 eine massiv höhere Summe zur 
Ausfinanzierung der Deckungslücke bei der Basel-
landschaftlichen Pensionskasse (BLPK) aufbringen. 
 
Rückblick 
Ende März 2014 – kurz vor der Abstimmung zum 
Thema «Änderung Pensionskassengesetz» teilte 
die BLPK der Gemeinde Zunzgen die Höhe der 
Deckungslücke, ohne den Lehreranteil mit; 
CHF 418‘200. Diese Summe erschien uns zu tief, 
worauf wir bei der PK nachfragten, ob Zunzgen 
nach Annahme des Gegenvorschlags zur Gemein-
deinitiative, tatsächlich diese Summe ausfinanzie-
ren muss, was uns seitens BLPK schriftlich bestä-
tigt wurde. Ende November 2014 erhielten wir 
einen weiteren Bescheid, dass die Deckungslücke 
heute CHF 1‘584‘400 beträgt.  

Aktuelle Situation 
Auf unsere Nachfrage hin, warum die Summe bei-
nahe vier Mal höher ausfällt, gestand die BLPK 
nach internen Abklärungen einen Berechnungsfeh-
ler ein. 
 
Schriftlich entschuldigten sich die Verantwortli-
chen beim Gemeinderat und erklärten gleichzeitig 
wie es zu diesem Fehler kommen konnte. Es fand 
dann kurz daraufhin eine gemeinsame Bespre-
chung mit den Verantwortlichen der BLPK in Zunz-
gen statt. 
 
Tatsache ist: Zunzgen muss per 1. Januar 2015 
eine Deckungslücke in Höhe von CHF 1‘584‘400 
ausfinanzieren. Dies kann nun nicht wie geplant 
mit Eigenmitteln geschehen, es müssen Fremdmit-
tel aufgenommen werden. Die Gemeinde und die 
BLPK sind noch im Gespräch. Der Gemeinderat 
wird die Summe nichtanerkennend aber trotzdem 
überweisen, um unnötige und hohe Verzugszinsen 
zu vermeiden. 
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Schalteröffnungszeiten Neujahr: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Winterdienst Zunzgen 
 
 
Wenn die Temperaturen sinken und der 
erste Schnee fällt, bedeutet dies für 
unseren Werkdienst, dass die Strassen 
geräumt werden müssen. 
 
 
Die Strassenräumungen und das Salzen 
beginnen (je nach Bedarf) Anfang No-
vember und enden in der Regel im Ver-
lauf vom März des Folgejahres.  
 
 
 
Es wird nach Wichtigkeit der verschiedenen Strassen gesalzen, man spricht von Salzen 
nach Prioritätsstufen: 
 
 
Stufe 1:  Dorfkern und Quartierstrassen 

Stufe 2:  Umliegende Höfe 

Stufe 3: Verwaltung + Schulhaus 

Stufe 4:  Trottoir + Innenbereich des Friedhofs 

 
 
Je nach Schneefallmenge wird im Durchschnitt bis zu 5 g Salz pro m2 gestreut. Die Ge-
meinde Sissach verwendet gleich viel Salz pro m2 wie Zunzgen.  
 
Das Werkdienstteam bittet die Fahrzeughalter/innen, sich den winterlichen Strassen-
verhältnissen anzupassen. 
 
  

Donnerstag 
01.01.2015 

Freitag 
02.01.2015 

 
geschlossen  

 
geschlossen 
 

 
geschlossen 

 
geschlossen 
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Schlittelweg Schlatten 
 
Wenn die Schneeverhältnisse es zulassen, steht auch im diesem Winter der Schlittelweg 
„Schlatten“ für die Zunzger Bewohnerinnen und Bewohner zur Verfügung. 
 
 
Je nach Schneefall wird der 
Schlittelweg mittels einer Barriere 
gesperrt respektive er ist nur für 
Land- und Forstwirtschaftsfahrzeuge pas-
sierbar. Die Benützung des 
Schlittelweges ist wetterabhängig, d.h. nur 
bei genügend Schneefall wird er geöffnet 
und den Schlittlern zur Benützung freigege-
ben. 
 
 
Damit auf dem Schlittelweg keine Unfälle entstehen, soll aufeinander Rücksicht ge-
nommen werden. Die Benützung des Schlittelweges erfolgt auf eigenes Risiko. Die Ge-
meinde Zunzgen lehnt jegliche Haftung für Unfälle im Zusammenhang mit dem Schlit-
telweg Schlatten ab.  
 
Die Schlittelweg-Route finden Sie auf der untenstehenden Karte. 
 
 
 
 
 
 

  

Hof 
Wagner 

Schranke 

Hof 
Mohler 
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Januar Februar März April Mai Juni
1 Do Neujahr 1 So 1 So 1 Mi 1 Fr Tag der Arbeit 1 Mo
2 Fr 2 Mo 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di
3 Sa 3 Di 3 Di 3 Fr Karfreitag 3 So 3 Mi
4 So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do
5 Mo 5 Do 5 Do 5 So Ostern 5 Di 5 Fr
6 Di 6 Fr 6 Fr 6 Mo Ostermontag 6 Mi 6 Sa
7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So
8 Do 8 So 8 So Abstimmung 8 Mi 8 Fr 8 Mo
9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi
11 So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do
12 Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr Schulschlussfeier
13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa
14 Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do Auffahrt 14 So Abstimmung
15 Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo
16 Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di
17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi
18 So 18 Mi 18 Mi EGV 18 Sa 18 Mo 18 Do EGV

19 Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr BGV

20 Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa
21 Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So
22 Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo
23 Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di
24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So Pfingsten 24 Mi
25 So 25 Mi 25 Mi 25 Sa Waldgang 25 Mo Pfingstmontag 25 Do
26 Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr
27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa
28 Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So
29 Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo
30 Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di
31 Sa 31 Di 31 So

Juli August September Oktober November Dezember

1 Mi 1 Sa
Nationalfeiertag / 

Bundesfeier
1 Di 1 Do 1 So 1 Di

2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi

3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do
4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr
5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa Weihnachtsmarkt

6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So
7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo

8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di BGV

9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi
10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do EGV

11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr
12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa

13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So
14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo
15 Mi 15 Sa 15 Di EGV 15 Do 15 So 15 Di
16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi

17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do
18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So Abstimmung (NR) 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do
Koordinations-
Sitzung Vereine

19 Sa

20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So
21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo

22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di
Schul-/Gemeinde-
weihnachtsfeier

23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi
24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do Heilig Abend

25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr Weihnachten

26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa Stefanstag

27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So

28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo
29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So Abstimmung 29 Di
30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi
31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do Silvester

Schulferien

Der Bring- und Holtag findet alle anderhtlab Jahre statt. Abwechslungsweise einmal im Frühling, im darauffolgenden
Jahr im Herbst. Nächster Bring- und Holtag: Frühling 2016

 

Öffentliche Termine 2015 
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Farbliche Gestaltung der Strassenoberflächen 
(Ringstrasse - Gartenstrasse - Grundackerstrasse – Kürzeweg - Steinenweg sowie Alte 
Landstrasse und Bachtelenweg) 

 
Im Jahre 2010 wurde die umfangreiche Sanierung der Quartierstrassen abgeschlossen 
und die sanierten Strassenzüge sind mittels eines StreetPrintverfahrens farblich gestal-
tet worden. 
 
Da es im Zusammenhang mit den eingefärbten Strassenflächen zu Unklarheiten oder 
Missverständnissen führen kann, möchten wir Sie wieder einmal auf nachfolgende Hin-
weise aufmerksam machen: 
 
Die eingefärbten Flächen (von Fahrbahnrand bis Fahrbahnrand sowie Streifen entlang 
der Fahrbahn) dienen einzig der optischen Gestaltung der Quartierstrassen und der 
räumlichen Begrenzung in einzelne Teilabschnitte im Quartier. 
 
 
� Die farbigen Flächen haben keinerlei Einfluss auf die strassenverkehrsrechtliche 

Situation wie Vortrittsrechte, Parkierordnung, etc. 
 
� Die eingefärbten Längsstreifen gelten rechtlich nicht als Trottoir oder etwa 

Fahrradstreifen 
 
� Die Fahrbahn überquerenden Flächen gelten ebenfalls nicht als Ersatz von 

Fussgängerstreifen 
 
� Das gesamte Quartier liegt in der Tempo-30 Zone und es herrscht generell Rechts-

vortritt 
 
� Parkplätze sind entweder markiert oder es gilt das Strassenverkehrsgesetz 
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Zu vermieten: 2 ½ Zimmer Alterswohnung, Gemeindezentrum 
 
Per 1. Februar 2014 vermieten wir eine moderne, schöne und helle 2 ½ Zimmer Alterswoh-
nung (67m2). Die Wohnung befindet sich im 2. OG (Ost-Seite) und ist rollstuhlgängig gebaut. 
Ebenfalls gehört ein geschlossener Balkon zur Wohnung. Der Nettomietzins beträgt CHF 1‘254, 
die Nebenkosten CHF 120. 
 
Interessierte können sich gerne mit dem Gemeindeverwalter, Cristiano Santoro, in Verbindung 
setzen: 061 975 96 60  |  cristiano.santoro@zunzgen.bl.ch 
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Zu vermieten: Büroräumlichkeit an der Schulgasse 6 
 

Per 1. März 2015 vermieten wir Büroräumlich-
keiten (ca. 95m2) an der Schulgasse 6. Die Räume 
sind hell und freundlich. Die Bürofläche verteilt 
sich auf zwei Bereiche (vorderer Teil des Gebäu-
des sowie Hinterhof-Seite). Der Mietzins beträgt 
CHF 950 (+ NK-Pauschale von CHF 100). 
 
Interessierte können sich gerne mit dem Ge-
meindeverwalter, Cristiano Santoro, in Verbin-
dung setzen: 061 975 96 60 oder 
cristiano.santoro@zunzgen.bl.ch 
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Einschreibung der Hunde 
 
 

Wenn Sie neu einen Hund halten, respektive neuzugezogene(r) 
Hundehalterin oder Hundehalter sind, melden Sie sich bitte 
persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung bis spätestens 
31.  Januar um den Hund einzuschreiben. Bitte Impfausweis, 
Sachkundenachweis und Versicherungsnachweis (Haftpflicht) 
mitbringen. 
 
 
Die Hundegebühr beträgt: 

 
a) für einen Hund pro Jahr CHF    80.00 
b) für jeden weiteren Hund pro Jahr CHF  160.00 
 
Bereits registrierte Hundebesitzer und –besitzerinnen erhalten im Lauf des Monats Februar die 
jährliche Gebührenrechnung. 
 
Denken Sie bitte auch daran, uns mitzuteilen, wenn Sie keinen Hund mehr halten. So erhalten 
Sie auch keine Gebührenrechnung.  
 
Danke für Ihre Mithilfe! 
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Wasser-/Abwasserrechnung 
 
Beim alljährlichen Versand der Wasser-/Abwasserrechnung zeigen sich immer wieder ähnliche 
Probleme. Mit dieser Mitteilung möchten wir dazu beitragen, dass diese Probleme gar nicht erst 
auftreten. 
 
Wasserabrechnung bei Eigentümer- und Mieterwechsel 
Gemäss Wasserreglement Ziffer 7.9 wird die jährliche Wassergebühr (wie auch die Abwasserge-
bühr) den Hauseigentümern in Rechnung gestellt. 
Gemäss Ziffer 7.11 des Wasserreglements kann bei einer Handänderung auf Wunsch eine Zwi-
schenabrechnung erstellt werden. Andernfalls wird unbekümmert um das Datum der Liegen-
schaftsübertragung Rechnung gestellt und zwar an den rechtmässigen Eigentümer im Zeitpunkt 
der Rechnungsstellung. In diesem Fall ist es Sache der Vertragsparteien, die Gebühren unter 
sich aufzuteilen. 
Bei vermieteten Einfamilienhäusern erfolgt die Rechnungsstellung an den Vermieter bzw. Ei-
gentümer. Es ist Sache des Vermieters, die Gebühren dem Mieter weiterzubelasten. Bei Mie-
terwechsel empfiehlt es sich deshalb, den Wasserstand abzulesen, damit die Aufteilung des 
Rechnungsbetrages unter den Mietern korrekt vorgenommen werden kann. 
 
Defekte Hausinstallationen 
Wir möchten darauf hinweisen, dass gemäss Ziffer 3.10 des Wasserreglements der Hauseigen-
tümer für übermässigen Wasserverbrauch infolge defekter Hausinstallationsanlagen haftet. Wir 
empfehlen deshalb, eine periodische Kontrolle der Wasseruhr. Diese sollte laufen, wenn im 
Haus Wasser läuft. Wenn alle Hähne geschlossen sind und auch keine Waschmaschine etc. läuft, 
sollte die Wasseruhr still stehen. Läuft sie trotzdem, ist entweder eine Leitung im Haus defekt 
oder es sind doch nicht alle Hähne geschlossen. Jedenfalls sollte die Hausinstallation ab und zu 
überprüft werden. 
 
Defekte Wasseruhr 
Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im Interesse der Hauseigentümer, die Funktions-
tüchtigkeit periodisch zu überprüfen (wie vorstehend beschrieben). Wenn infolge einer defek-
ten Wasseruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden kann, sind wir gezwungen, die Gebüh-
ren aufgrund des Durchschnitts der Vorjahre in Rechnung zu stellen. 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
Information über durchgeführte Geschwindigkeitskontrollen 
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Einwohnerstatistik (Stand 19. Dezember 2014) 
  

    Bevölkerung Männer Frauen  Total 
Gesamtbevölkerung 1‘237 1‘260 2‘497 
Schweizer 1‘002 1‘062 2‘064 
wovon Ortsbürger 128 144 272 

Ausländische Staatsangehörige 235 198 433 

    Konfessionen Total 
Evangelisch-reformiert 1‘205 
Römisch-katholisch 455 
Andere inkl. Konfessionslose 837 
 
 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
 
Geburten 
 

 
keine 

 
 

   
Alois Giger: Gratulation zum 90. Geburtstag 
 
Am 3. Dezember feierte Alois Giger seinen 90. Ge-
burtstag. Der Vize-Präsident und der Gemeindeverwal-
ter überbrachten Herrn Giger die besten Glückwünsche 
im Namen des Gemeinderats. 
 
 
 
 

 
Todesfälle 
 

 
keine 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 

Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag,  30.01.2015 13.00-14.30 Uhr 
Samstag,  31.01.2015 09.00-10.30 Uhr 
 
Freitag, 27.02.2015 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.02.2015 09.00-10.30 Uhr 
 
 

Hauskehricht 
Jeweils montags 
 
 

 
Weitere Infos und Download des Abfallkalenders:  www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 

 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 
� 05.01.2015 
� 02.02.2015 
� 02.03.2015 
 
 
 
 

 

 

Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 
 
19. März 2015 - Altpapier / Karton 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Termine im Monat Januar 2015 
 
Frauenwandergruppe   8. Januar 
Krabbelgruppe    6. / 20. Januar 
Seniorenmittagstisch 15. Januar 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag  
Z’Morgetisch   6. / 20. Januar ( ab 9 Uhr im Foyer) 
Z’Vieritisch 13. Januar 
Seniorenturnen jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 
Plauschjassturnier 17. Januar 
Kalligraphie Kurs 28. Januar 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 15. Januar 2015 
   (nächstes Datum: 12. Februar 2015) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
 
Wer Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind. 
 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Montag, 12. Januar 2015 an: 
 

Doris Knus,  Hauptstrasse 55   Tel. 061 535 91 58 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 

�…………………………………………………………………………………………… 
 

 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 15. Januar 2015 
 
Name:……………………………………………………………………………………. 
 
Adresse: ……………………………………………………………………………….. 
 
Einzelperson   � mit Partner   � 
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Frauenwandergruppe 
 

Lust zu wandern? Es gibt nichts Schöneres als im Kreise von Gleichgesinnten bekannte 
und unbekannte Gebiete in der Region kennenzulernen. 
 
 

Wann: Donnerstag, 8. Januar 2015 
 (nächste Wanderung: 5. Februar 2015) 
 
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 3 ) 
 
Zeit:  12.35 Uhr 
 
Wanderung: Dreikönigswanderung 
 
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern 
 haben. 
 
Leitung: Gertrud Scholer 061 971 78 36 
 Babette Mathys 061 971 57 71 

 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen eine gemütliche und frohe Wanderung und hoffen 
auf eine grosse Wandergruppe. 
 

 Der Vorstand und die 
 Wandergruppenleiterinnen 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer 
 
 

z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue 
Leute kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, 
sich entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 
Wann: Dienstag, 13. Januar 2015 
 (nächstes Datum: 10. Februar 2015)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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Alle Daten Januar bis Juli 2015 auf einen Blick 
 

Zmorgetisch   

  6. Januar  14. April  
20. Januar  28. April 
  3. Februar  12. Mai  
17. Februar  26. Mai  
  3. März    9. Juni  
17. März  23. Juni  
31. März   

  

 
Zvieritisch   

13. Januar    7. April  
10. Februar    5. Mai  
10. März  16. Juni 
  
  
 
Senioren Mittagstisch   

15. Januar  23. April  
12. Februar  28. Mai  
26. März  25. Juni 
  
   

 
Wandergruppe   

8. Januar  7. Mai  
5. Februar 4. Juni 
5. März  2. Juli  
2. April   

  

  

 
Krabbelgruppe   

  6. Januar 14. April  
20. Januar  28. April  
  3. Februar    5. Mai 
  3. März 19. Mai  
24. März    2. Juni  
 16. Juni 
  
 

Plauschjassturnier: 17. Januar  
 

GV Frauenverein: 20. März  
 

Kalligraphie Kurs:  28.1. / 4. + 11.2. / 4. + 11.3. 
 

Babysitter Kurs:  1./2. April  
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Fahrdienst Stellvertretung 
 

Vom 10. – 23. Januar 2015 wird die Vermittlung übernommen von: 
 

 
Frau Bettina Misteli 
Tel. 061/ 971 90 31 

 
 

 
Ab 26. Januar 2014 ist wieder Frau Silvia Perez (Tel. 061 971 65 84) für 
die Vermittlung des Fahrdienstes zuständig. 
 

 
 
 

Krabbelgruppe 
 
 
 
Wir treffen uns während der Schulzeit jeweils 1-2 Mal im Monat am Dienstag 
von 15:00 – 17:00 Uhr im Untergeschoss der alten Turnhalle in Zunzgen.  
 
Wir, das heisst Mamis, Papis, Grosis usw. mit Kindern im Alter von 0 – 4 
Jahren. Auch wenn Ihr Kind noch nicht krabbelt sind sie herzlich willkom-
men! 
 
Gemeinsam können wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Die Kin-
der spielen und die Erwachsenen tauschen ihre Gedanken aus. Für ein fei-
nes Zvieri ist gesorgt. Der Unkostenbeitrag pro Nachmittag und Erwachse-
nen beträgt  Fr. 3.- 
 
Bitte nehmt Finken mit. Ich freue mich auf Euren Besuch! 
 
Hier die neuen Daten jeweils am Dienstag: 
 
6.  + 20. Januar /  3. Februar / 3. + 24. März /  14. + 28. April / 
5. + 19. Mai /  2. + 16. Juni 
 
Kathrin Zurfluh-Misteli, Tel: 079 739 81 42, Mail: Kisteli@gmx.ch 
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                Die vier Lichter des Hirten SimonDie vier Lichter des Hirten SimonDie vier Lichter des Hirten SimonDie vier Lichter des Hirten Simon    
    
Herzlichen  Dank für die stimmungsvolle  WeihnachtsfeierHerzlichen  Dank für die stimmungsvolle  WeihnachtsfeierHerzlichen  Dank für die stimmungsvolle  WeihnachtsfeierHerzlichen  Dank für die stimmungsvolle  Weihnachtsfeier!!!!    

 
Ein grosses Dankeschön von Herzen an alle Beteiligten der Weihnachtsfeier in unserer 
Mehrzweckhalle!  
 

Die Erst- und  Zweitklässlerinnen und - klässler  führten unter der Leitung von  Bettina 
Gramberg und Tania Kuhn  die Geschichte „Die vier Lichter des Hirten Simon“ auf. Der 
Musikverein gestaltete einmal mehr die Weihnachtsfeier mit seinen harmonischen Klän-
gen mit. 
 
So kam eine stimmungsvolle und gehaltvolle Weihnachtsfeier 
in der von Schülerinnen und Schülern festlich geschmückten Mehrzweckhalle zustande.  
 
Die Kinder spielten mit grosser innerer Beteiligung das feinsinnige Stück. 
Es holte auf besondere Weise aus dem Vorweihnachtstress heraus und liess die Weih-
nachtsgeschichte in einem anderen Licht leuchten. 
„Die vier Lichter des Hirten Simon“ liessen bei den Zuschauern gewissermassen ein fünf-
tes Licht, ein Weihnachtslicht aufscheinen. 
 
Der stimmungsvollen Feier gelang es auch in diesem Jahr einen besinnlichen und schö-
nen Auftakt der Weihnachtszeit erleben zu lassen. 
Der Musikverein mit seinem vollen Klang und die von den Lehrerinnen und Lehrern an-
geleiteten Kinder liessen die Begeisterung  ansteckend werden. Gross war die Freude, 
die mit der Feier den Kindern selber und den Erwachsenen bereitet wurde! 
Das Mitfeiern der Gemeinde in der gut besetzten Halle zeigte dies deutlich. 
Das vom Musikverein intonierte und von allen von Herzen gesungene Stille Nacht 
schloss die Feier in der Halle ab. 
Der schon traditionelle Stand des Elternrates nach der Feier, der zum Verweilen und 
Nachklingenlassen der Feier bei Tee und selbstgebackenen  Weihnachtsgutzi einlud, 
war auch dieses Jahr eine schöne Abrundung. 
 
Den Kindern, die die Geschichte aufführten, und den Lehrerinnen die das Spiel und die 
Lieder mit den Kindern einstudiert hatten, wie auch den Schülerinnen und Schülern,  die 
die Mehrzweckhalle schmückten, gebührt ein sehr grosser Dan 
 
Die Arbeit und der Einsatz der Lehrerinnen und Lehrer und der Auftritt des Musikvereins 
haben sich ein weiteres Mal für alle gelohnt. 
 
Im Dank nicht zu vergessen sind die zwei jungen Frauen, die die Allerjüngsten, denen 
die Feier in der Halle zuviel gewesen wäre, betreuten. 
 
Mit dem herzlichen Dank an alle Mitwirkenden der Weihnachtsfeier 2014 verbinde ich die 
allerbesten Wünsche an alle für das neue Jahr!    

 

Thomas Erhardt 
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